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Protokoll der Sitzung des BDN-Hauptvorstandes 
am Montag, dem 27. November um 17.00 Uhr 

im Haus Nordschleswig
 

Tagesordnung 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung sowie Mitteilungen 
2. Nachbesprechung Deutscher Tag 
3. Erwartet IST 2023 
4. Haushalt 2024 
5. Wirtschaftsplan 2025 
6. Investitionsplanung 
7. Anträge 
8. BMI-Antrag 
9. Termine 2024 
10. Verschiedenes 

 
Teilnehmer: Siehe Anlage. 

Gäste: 2 

Lied: Der Mond ist aufgegangen (Vollmond) 

Imbiss: Grünkohl im Anschluss an die Sitzung 

1. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung sowie Mitteilungen 

Das Protokoll wurde ohne Bemerkungen genehmigt. 

Zu Mitteilungen gab es unter anderem folgende Bemerkungen: 

Hinrich Jürgensen 13. Oktober: Kulturnacht in Kopenhagen im Parlament mit Der 
Nordschleswiger 

30. Oktober: Vollversammlung 

60. Geburtstag Jørn Popp Petersen 

AGDM-Tagung in Berlin 

Unterschrift Mietvertrag Bücherei Hadersleben, Bispen 

Besuch von Pawlik in Nordschleswig 

Barrierenkonferenz in Kopenhagen (Tagung AGs) 

Verhandlungen in Berlin, die zu einer Erhöhung der institutionellen 
Förderung von 491 T€ auf 11.041 T€ sowie eine Anhebung der inves-
tiven Mittel um 400 T€ auf 1.014 T€ führten. 

Rainer Naujeck Sitzung mit SSW über Gesundheit und Transport 

25. März 2024 EU-Wahlveranstaltung im Hotel des Nordens (ge-
plant) 

Uwe Jessen AG Gleichstellung leider immer weniger Beteiligung. 

Harro Hallmann Donnerstag sehr gute Beteiligung bei Konferenz und Empfang, 
Christiansborg, ca. 130 Personen, auch viele MF’er beim Frokost. 

Mathias Alpen Bischof verabschiedet und Bischöfin Nora Steen eingeführt. 
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2. Nachbesprechung Deutscher Tag 

Hinrich Jürgensen: Mit Pawlik auf Nordschleswig-Tour.  

Rasmus Jessen: Mein Neffe (Jugendbotschafter) fand es gut. 

Uwe Jessen: Mehr Teilnehmer als 2022, aber es ist Luft nach oben. 

Positive Rückmeldung auf den Ablauf. Abwechslungsreiches Kulturprogramm. 

3. Erwartet IST 2023 

Bernd Søndergaard legte zu jedem Verband einleitend die Zahlen für Einnahmen & Aus-
gaben vor. 

Zu den einzelnen Verbänden gab es unter anderem folgende gesonderte Bemerkungen: 

 BDN: Zusätzliche Ausgaben für Bankkredit in Höhe von 700.000 DKK wg. später 
Auszahlung der Mittel aus Berlin. 

 Collegium: Zusätzliche Kosten für neues Dach Aarhus und neue Fernwärmeanlage 
in Hellerup. Mieten steigen um 100 DKK/Monat. 

 Sozialdienst: Zukünftig Haus Quickborn als Teil des Verbandshaushaltes. 

 Nachschule: Zusätzliche Ausgaben für Gas inkl. Lieferung. 

Bernd Søndergaard meinte, es gibt gerade im IT-Bereich noch Einsparpotential durch Sy-
nergieeffekte. 

Übersicht erwartete Abschlüsse 2023 (in 1.000 DKK), Stand Oktober 2023 

1. Reihe Einnahmen, 2. Reihe Ausgaben, 3. Reihe Resultat 
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23.113 8.153 20.832 286.645 13.400 1.082 12.847 18.685 3.667 1.456 21.650 

24.164 8.153 20.829 286.645 13.542 1.082 12.848 18.961 3.667 1.456 21.650 

-1.051 - 3,6 - -142 - -1,6 -277 - - - 

 

Anträge 2023 (weitere Informationen in den vorab verschickten Anlagen) 

BDN IT Kosten 650.000  

BDN IT Lohnkosten 150.000 

NRV Energie (Norderharde) 30.000 

NRV Energie (Germania) 30.000 

DJN Knivsbergfest 161.000 Unterschuss 

Neues Buchungssystem 1,1 Mio.Kr. => 2024 

Sozialdienst weniger Verbrauch => HQ überführen 
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Die Höhe der Darlehenstilgung Deutsches Museum ist abhängig von den endgültigen Ab-
schlüssen, wobei Haushaltsdisziplin natürlich erwartet wird. 

 

Der Hauptvorstand stimmte einstimmig den Anträgen und der Vorgehensweise zu. 

4. Haushalt 2024 

Bernd Søndergaard legte einen Vorschlag für die Verteilung der 491.000 € Personalver-
stärkungsmittel vor: 

Uwe Jessen erklärte, dass der Haushalt vom Haushaltsausschuss beschlossen wurde, aber 
noch nicht vom Bundestag. 

Gwyn Nissen wies darauf hin, dass die Höhe und der Zeitpunkt der mediestøtte mit gro-
ßer Unsicherheit verbunden ist. Zwei offene Stellen sind zurzeit nicht besetzt. 

Der Hauptvorstand beschloss einstimmig die Verteilung wie vorgelegt. 

Anträge 2024 (weitere Informationen in den vorab verschickten Anlagen) 

Alle  3.650.000 (PVM) 

Bücherei 365.000  (Bispen) 

BDN  1.100.000  (Lohnsystem von 2023) 

BDN  200.000  Mitarbeiterfortbildung (Versuchsperiode für 2 Jahre) 

BDN   194.000  IT-Kosten 

BDN  650.000 IT-Lohnkosten  
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DJN   200.000  Knivsbergfest  

DNT   1 - 3 Mio.  Energiesparen / Darlehen jährlich mit HV-Restmitteln 

tilgen, soweit möglich 

Der Hauptvorstand beschloss einstimmig die Anträge wie vorgelegt zu bewilligen. 

 

Das ergibt obenstehendes Ergebnis. 

5. Wirtschaftsplan 2025 

Anträge 2025 (weitere Informationen in den vorab verschickten Anlagen) 

Alle  3.650.000 (PVM) 

Bücherei 365.000  (Bispen) 

BDN  1.100.000  (Lohnsystem von 2023) 

BDN  200.000  Mitarbeiterfortbildung (Versuchsperiode für 2 Jahre) 

BDN   194.000  IT-Kosten 

BDN  650.000 IT-Lohnkosten  

DJN   200.000  Knivsbergfest  

DNT   1 - 3 Mio.  Energiesparen / Darlehen jährlich mit HV-Restmitteln 

tilgen, soweit möglich 

SP  1.534.000.  SP Wahlkampf inkl. erhöhte Bezirksgelder (110.000kr) 

Der Hauptvorstand beschloss einstimmig die Anträge wie vorgelegt zu bewilligen. 

 

6. Investitionsplanung 

Bernd Søndergaard verwies auf die Bruttoliste (insgesamt 36 Mio. €) und legte folgenden 
Vorschlag für Projektförderung 2024 vor (beschlossene Projekte und Projekte die 2022 
nicht durchgeführt werden konnten): 

Neubau Kindergarten Gravenstein VE  491.000 € 

Neue Fenster Haus Nordschleswig 144.000 € 

Energierenovierung Knivsberg 379.000 € 

Landesmittel (90.000 €): Austausch LED Lampen im Haus Quickborn (28.000 €) und Haus 
Nordschleswig (62.000 €). 

Einstimmig beschlossen wie vorgelegt. 
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Für 2025 liegen zwei Anträge vor: 

 Neues Dach & Isolieren Haus Nordschleswig 550.000 € 
 Sanieren und neuer Physikraum, Deutsche Schule Sonderburg 464.000 € 

Der Hauptvorstand stimmte dem flexiblen Einsatz der investiven Mittel für 2025 für die 
beiden Projekte zu. 

7. BMI-Antrag 

Uwe Jessen hoffte, dass die Anträge auch in den Vorständen der Verbände für die Planung 
genutzt werden. 

8. Termine 2024 

Der Hauptvorstand stimmte der Terminfestlegung wie besprochen vor, wobei Jugend-
verband und Sozialdienst noch mal den Termin ihrer Generalversammlungen koordi-
nieren werden. Siehe Anlage 1. 

Nachgereicht wurde der Termin für die Generalversammlung des Deutschen Pressever-
eins: 2. Mai. 

9. Verschiedenes 

Gwyn Nissen wies darauf hin, dass die Geschäftsführungsrunde sich mit der IT-Sicherheit 
der Minderheit beschäftigt. 

 

Ende der Sitzung 19.00 Uhr 

28. November 2023, Harro Hallmann 
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Anlage 1: Termine 2024 
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Anlage 2: Teilnehmer 

 
 


